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Bad Arolsen – Die Christine-
Brückner-Bücherei ist heute
von 15 bis 18 Uhr geöffnet.
Die Stadtführergilde 1719 bie-
tet Stadtführungen an. Treff-
punkt und Start ist samstags
um 14.30 Uhr am Stadtmo-
dell vor demResidenzschloss.
Der Bund der Vertriebenen
lädt zum Treffen am Pfingst-
sonntag, 28. Mai, um 11.30
Uhr in das Residenz-Café
Isenberg, Kirchplatz 5, ein.
Gäste sind willkommen.
Ökumenischer Hospizdienst:
Kostenlose Begleitung am Le-
bensende im Raum Nord-
waldeck. Informationen: Tel.
0151/11762416, www.hospiz-
dienst-badarolsen.de.
Die Bürgerhilfe „Wir für Uns“
ist montags von 10 bis 12 Uhr
und mittwochs von 15 bis 17
Uhr telefonisch erreichbar
unter 05691/8779167 oder E-
Mail: info@buergerhilfe-ba-
darolsen.de. Das Reparatur-
Café findet am zweiten Mon-
tag im Monat ab 16 Uhr im
BAC, In den Siepen 6, statt.
Punkt: Die psychosoziale Kon-
takt- und Beratungsstelle ist
montags bis freitags von 8.30
bis 12.30 Uhr telefonisch un-
ter 05691/62815-0 erreichbar.
WWC Wohnmobil und Wohn-
wagen Club: Das Treffen fin-
det am 1. Juni um 19 Uhr in
der „Torschänke“Mengering-
hausen statt. Gäste sind will-
kommen.

Landau – Der Gottesdienst an
Pfingstsonntag in der Kirche
Landau mit Abendmahl fin-
det um 10.45 Uhr mit Prädi-
kant Dreisbach statt.

Mengeringhausen – Schützen-
gesellschaft: Am großen Fest-
zug beim Freischießen Frei-
enhagen am Pfingstsonntag
nehmen Vorstand, Ehrenmit-
glieder, Hauptleute und alle
Chargierten der Männer- und
Burschenkompanien sowie
die historischen Gruppen
teil. Auch die ehemaligen
Chargierten mit grüner Uni-
form sind willkommen. Ab-
fahrt ist um 11.45 Uhr an der
St. Georg-Kirche.
DHB Netzwerk Haushalt: Mon-
tag, 5. Juni, 16 Uhr, Küchen-
studio Füllgraf: „Nordic Diet“.
Gemeinsames Kochen: Forel-
le aus dem Backofen und
Obstauflauf aus dem Dampf-
garer. Gäste willkommen.
Anmeldungen bei Sieglinde
Wachs bis Freitag, 2. Juni, Te-
lefon 05691/3722.

BAD AROLSEN

Külte – Der gemischte Chor
trifft sich heute um 20 Uhr
im Kulturraum der Nord-
waldeckhalle zur Probe. Inte-
ressierte Sängerinnen und
Sänger sind willkommen.

Lütersheim – Der Schützen-
und Heimatverein nimmt am
Sonntag, 28. Mai, beim tradi-
tionellen Freischießen in
Freienhagen am Großen Fest-
zug mit allen Formationen
teil. Die Anreise erfolgt ge-
meinsam mit dem Bus ab
11.30 Uhr. Aufstellung ist um
12.30 Uhr am Sportplatz,
Festzugbeginn 13 Uhr.

VOLKMARSEN

Friedensgebet
vor Pfarrheim
Bad Arolsen – Die evangeli-
sche und katholische Kir-
chengemeinden laden ein
zum Friedensgebet am Frei-
tag, 26. Mai, um 19 Uhr vor
dem katholischen Pfarrheim,
Große Allee 29. red

Bataillon probt für das Volkmarser Schützenfest
Hölzerner Vogel für das Königsschießen am Pfingstmontag fertiggestellt

Unter den Gästen befand
sich die amtierende Kinder-
schützenkönigin Soraya Thie-
lemann. Kinderschützenkö-
nig Till Michels übte unter-
dessen mit der Gewehrgrup-
pe. Im Anschluss der Übun-
gen fand ein geselliges Bei-
sammensein beim Bataillons-
abend statt. hei

lonsabend auf dem Burghof
der Kugelsburg exerziert.
Oberst Andreas Sandhäger
begrüßte das Bataillon, und
nach kurzen Grußworten
von Schützenkönig Schacht
übten Schützen und Offiziere
vor vielen Zuschauern den
Gleichmarsch unter Leitung
von Hauptmann Henze.

tag und Montag in der Nord-
hessenhalle und nicht wie
sonst im Zelt. Hier wird es
auch eine Live-Übertragung
des Schießens geben, an dem
sich laut Vorsitzendem Nor-
bert Schmand alle 270 Mit-
glieder beteiligen dürfen.
Zur Vorbereitung wurde

von 40 Schützen beim Batail-

zwischen der Halle und dem
Clubhaus des VfR geschos-
sen.
In diesem Jahr findet das

Schießen auf der histori-
schen Schießanlage links von
der Halle statt. Dafür haben
die Schützen extra eine Brü-
cke über die Twiste gebaut.
Und gefeiert wird am Sonn-

Volkmarsen – Die Vorbereitun-
gen laufen, die Halle ist ge-
schmückt, die Brücke gebaut,
der Vogel geschnitzt und das
Wetter bestellt. Die Schüt-
zengesellschaft Volkmarsen
1638 ist nach vier Jahren Co-
rona-Pause bereit, über
Pfingsten endlich wieder
Schützenfest zu feiern.
Und am Montag soll jeder

Volkmarser Schütze Gelegen-
heit bekommen, auf den von
Adjutant Heiko Funke gebau-
ten und von Rita Heinemann
bemalten Vogel zu schießen.
Bevor der amtierende König
Alexander Schacht die Kö-
nigswürde errang, waren
noch 17 Kandidaten im Ren-
nen, daher hoffen die Schüt-
zen auch in diesem Jahr wie-
der auf ein spannendes Kö-
nigsschießen, das am Pfingst-
montag um 13.30 Uhr neben
der Nordhessenhalle beginnt.
In früheren Jahren wurde

Schützenkönig Alexander Schacht (links) und Vorsitzender
Norbert Schmand präsentieren den Vogel, der am Pfingst-
montag abgeschossen werden muss. FOTO: HEIKE SAUSAURE

Exerzieren der Schützengesellschaft Volkmarsen auf dem
Burghof der Kugelsburg. Bei schönstem Wetter traten 40
Schützen zum Üben an. FOTO: PR

Neues Königspaar präsentiert sich im Festzug
Wechsel nach fünf Jahren: Marzellus und Bärbel Steiner übernehmen Regentschaft

Diemelstadt-Neudorf – Der
Schützenverein Neudorf fei-
erte nach fünf Jahren wieder
sein Heimatfest. Als neuer
König präsentierte sich Mar-
zellus Steiner mit seiner Ge-
mahlin Bärbel.
Sie lösen das Königspaar

Jan Bolz und Judith Sänger ab,
das wegen der Pandemie gan-
ze fünf Jahre die Regentschaft
innehatte. Bereits vor dem
Schützenfest wurde das neue
Kinderkönigspaar ermittelt:
Emil Fieseler und Franziska
Böhne führen nun die Jüngs-
ten an und präsentierten sich
ebenfalls beim großen Schüt-
zenfest während der Umzüge
mit befreundeten Abordnun-
gen. ah

Das neue Neudorfer Königspaar Marzellus und Bärbel Steiner beim Festzug während des
Schützenfests. FOTO: PR

Golfturnier
zugunsten der

Krebshilfe
Bad Arolsen – Auf der Anlage
des Golf- und Landclubs Bad
Arolsen am Twistesee findet
am Pfingstmontag, 29. Mai,
das Benefiz-Golfturnier zu-
gunsten der Deutschen
Krebshilfe statt.
Der Wettbewerb ist eines

von insgesamt rund 130 Tur-
nieren im Rahmen von Euro-
pas größter Benefiz-Golftur-
nierserie. Seit 42 Jahren er-
freuen sich die bundesweiten
Golf-Wettspiele zugunsten
der Deutschen Krebshilfe
und ihrer Stiftung Deutsche
Kinderkrebshilfe großer Be-
liebtheit.
Mehrere Tausend Golferin-

nen und Golfer engagieren
sich auch in diesem Jahr in
rund 130 Golfclubs für krebs-
kranke Menschen. Die Teil-
nehmer des Turniers in Bad
Arolsen spielen zudem um
den Einzug in ein Regionalfi-
nale.
Die Golf-Wettspiele enden

mit dem Bundesfinale am 23.
September 2023 im Golfclub
Hannover. Interessierte Gol-
ferinnen und Golfer können
sich für das Turnier in Bad
Arolsen beim Golf- und Land-
club unter der Telefonnum-
mer 05691/628444 anmel-
den. red

Bericht über
Arbeit an

Förderschule
Bad Arolsen – 35 Mitglieder
der AWO Bad Arolsen haben
sich im Gesellschaftsraum
der Helser Bürgerhalle getrof-
fen zu einem gemütlichen
Mainachmittagmit „Informa-
tion, Spiel und Gaumenfreu-
de“. Anlässlich des Europäi-
schen Protesttags zur Gleich-
stellung von Menschen mit
Behinderung war Dr. Ursula
Braun eingeladen. Die Kon-
rektorin der Karl-Preising-
Schule und verfügt über lang-
jährige praktische Erfahrun-
gen in der Arbeit mit behin-
derten Kindern und Jugendli-
chen. Sie stellte die Einrich-
tung vor und berichtete über
ihre tägliche Arbeit.
Für das leibliche Wohl gab

es frisch gebackene Waffeln
mit Erdbeeren. Zum Ab-
schluss folgte es das für den
Ortsverein Bad Arolsen tradi-
tionelle Bingo-Spiel, bei dem
Frühlingsblumen zu gewin-
nen waren. red

Ideen für die Energiewende
Breunaer besuchen Holzverstromungsanlage Rhoden

Diemelstadt/Breuna – Auf dem
Weg zu einer klimaneutralen
Kommune haben Vertreter
der Gemeinde Breuna mit
Bürgermeister Jens Wiegand
an der Spitze die Holzverstro-
mungsanlage auf dem SVG-
Gelände in Rhoden angese-
hen.
Dort wird aus Holzhack-

schnitzeln Strom und Pflan-
zenkohle hergestellt, die als
Dünger oder bei der Verwen-
dung als Ammoniak-Binder
in Ställen klimafreundliche
Auswirkungen hat.
Als Dünger ist die Pflanzen-

kohle sogar in der Öko-Bilanz
positiv: Denn sie trägt durch
das Wachstum von Pflanzen
dazu bei, dass der Luft Koh-

lendioxid entzogen wird. Das
interessierte die Vertreter der
Gemeinde Breuna besonders.
Mit dem Elektroauto besuch-
ten Bürgermeister Jens Wie-
gand sowie die Sanierungs-
managern Dirk Wilhelm und
Henk Härtel den Betrieb.
Mit von der Partie war Ar-

min Raatz vom Büro KEEA,
das mit der Aktualisierung
von kommunalen Klima-
schutzkonzepten in Nord-
waldeck befasst ist.
Die Funktionsweise der An-

lage in der Nähe der Auto-
bahnanschlussstelle Diemel-
stadt erläuterte der Betreiber
Hubertus Wiemers. „Unter
Sauerstoffentzug werden
Holzhackschnitzel in Kesseln

auf 800 Grad Celsius erhitzt.
Es treten brennbare Holzgase
aus, während das Holz in
Pflanzenkohle umgewandelt
wird, ohne zu verbrennen.
Generatoren erzeugen mit
dem Holzgas elektrische und
thermische Energie“, erklär-
te der Energie-Pionier.
Er verwendet in seiner An-

lage überwiegend Holz aus
der Landschaftspflege sowie
von Sturm- oder Käferschä-
den. Insgesamt könne die An-
lage mehr als 25 Haushalte
mit Wärme versorgen, so der
Betreiber.
Zudem reiche die täglich

erzeugte elektrische Energie,
um damit 300 Elektroautos
jeweils knapp 100 Kilometer

weit fahren zu lassen oder
zwei Familien ein Jahr lang
mit Strom zu versorgen.
Der Breunaer Bürgermeis-

ter Wiegand erläutert das In-
teresse aus der Nachbarge-
meinde: „Im Rahmen eines
Förderprogramms werden
derzeit für alle Ortsteile von
Breuna energetische Sanie-
rungskonzepte erstellt, in de-
nen Potenziale für die zu-
künftige Strom- und Wärme-
versorgung untersucht wer-
den.“
Auf der Suche nach einer

optimalen Lösung werde das
Breunaer Sanierungsmanage-
ment in den nächsten Wo-
chen weitere Energieprojek-
te besichtigen. red

Die Holzverstromungsanlage in Rhoden besuchen Vertreter der Gemeinde Breuna. An der Ladesäule stehen Bürgermeister
Jens Wiegand, die Sanierungsmanager Dirk Wilhelm und Henk Härtel sowie Armin Raatz vom Büro KEEA mit dem Leiter
der Anlage, Hubertus Wiemers. FOTO: PR


